
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.03.2023 (23:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK Schönfeld III : SV Eitensheim VI 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der DJK Schönfeld III – 8:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam der DJK Schönfeld III, als Jürgen Habermayr
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Eitensheim VI
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mühlenbeck und Liebel,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Habermayr / Mühlenbeck kamen mit der Spielweise von Heigl / Sangl am
Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Brendel / Sowa waren die Gastgeber Tkatschenko /
Liebel. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. In toller Verfassung präsentierte
sich Michael Tkatschenko im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Sangl. Keinen Punkt beisteuern konnte Jürgen Habermayr im
Match gegen Harald Heigl, das 0:3 verloren ging. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Mark Mühlenbeck den Gastspieler
Reiner Sowa in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Lorenz Liebel konnte im Spiel gegen Michael Brendel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Harald Heigl kam Michael Tkatschenko nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach diesem Einzel steht Tkatschenko somit bei 16 Siegen
und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Heigl ein 12:4 ausweist. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Jürgen Habermayr den Gastspieler Michael Sangl in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Mark Mühlenbeck überzeugte im Einzel gegen
Michael Brendel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 16:6 für Mühlenbeck und 7:9 für Brendel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Mit 11:7, 9:11, 11:5, 13:11
gewann derweil Lorenz Liebel gegen Reiner Sowa und gab dabei nur einen Satz ab. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Sowa nun 2 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die DJK Schönfeld III am 10.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Burgheim IV, während der SV Eitensheim VI am 10.03.2023 gegen die TTSG
Möckenlohe/Pietenfeld III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 DJK Schönfeld III

Doppel: Habermayr / Mühlenbeck 1:0, Tkatschenko / Liebel 1:0 
Einzel: M. Tkatschenko 1:1, J. Habermayr 1:1, M. Mühlenbeck 2:0, L. Liebel 2:0 
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 SV Eitensheim VI
Doppel: Heigl / Sangl 0:1, Brendel / Sowa 0:1 
Einzel: H. Heigl 1:1, M. Sangl 1:1, M. Brendel 0:2, R. Sowa 0:2


